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Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.1

SG G.-W. 1921 Darmstadt III : SV St. Stephan 1953 Griesheim VII 
Freitag, 18.11.2022, 20:15 Uhr

Sieg für die SG G.-W. 1921 Darmstadt III in der Herren 3.
Kreisklasse (6er) Gr.1

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg der SG G.-W. 1921
Darmstadt III im Spiel der Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.1 gegen den SV St. Stephan 1953
Griesheim VII endgültig fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere
Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten
wurde.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Samson /
Piotter Schönberg / Maresch in fünf Sätzen. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Martin
/ Bagherian und Karch / Andraschek, bevor das 2:3 feststand. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Eher wenig
Gegenwehr bekamen Sahyouni / Ouzounov im Anschluss beim 3:0 von Glassl / Hoffmann. Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Einen Sieg fuhr anschließend Nico Martin bei
seinem 3:1 gegen Gerhard Maresch ein. Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Franz-Josef Schönberg
zeigte Behrooz Bagherian seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Kaum Chancen ließ Mike Samson beim 11:7, 11:8, 11:5 seinem Gegner Julian Andraschek. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tom Karch wurden anschließend Ahmad Sahyouni unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an
die Tische. 2:3 endete nachfolgend das Einzel zwischen Zhuoying Li und Berndt Hoffmann aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Mit 3:1 hatte Heinz Piotter im Spiel gegen Manfred
Glassl die Nase vorn. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Beim anschließenden 11:4, 11:2, 11:6 gegen Franz-Josef
Schönberg fand Nico Martin von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Behrooz
Bagherian hatte gegen Gerhard Maresch bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Mike Samson Tom Karch in fünf Sätzen. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SG G.-W. 1921 Darmstadt III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TV Jugenheim 1888 am 07.12.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des SV St. Stephan 1953 Griesheim VII wird nach nun 3 Niederlagen in Folge
im nächsten Spiel am 01.12.2022 gegen die DJK Blau-Weiß Münster VI erneut versuchen, zu
punkten.

 Statistik:
 SG G.-W. 1921 Darmstadt III

Doppel: Samson / Piotter 1:0, Martin / Bagherian 0:1, Sahyouni / Ouzounov 1:0 
Einzel: N. Martin 2:0, B. Bagherian 2:0, M. Samson 2:0, A. Sahyouni 0:1, Z. Li 0:1, H. Piotter 1:0 

 SV St. Stephan 1953 Griesheim VII
Doppel: Karch / Andraschek 1:0, Schönberg / Maresch 0:1, Glassl / Hoffmann 0:1 
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Einzel: F. Schönberg 0:2, G. Maresch 0:2, T. Karch 1:1, J. Andraschek 0:1, M. Glassl 0:1, B.
Hoffmann 1:0


